
Bild: privat

Andreas Ströble

Angedach t
Schon immer haben Menschen gedankt –
die alten Ägypter der Sonne, die Mayas
dem Regen, viele Menschen der Erde.
Denn ohne sie könnte nichts wachsen.
Unsere jüdischen Geschwister feierten
das herbstliche „Fest des Einsammelns“
und dass Gott sie aus Ägypten geführt
hat. Und die christliche Kirche feierte zum
ersten Mal Erntedank im 3. Jahrhundert.
Erntedank ist eines der Feste, die alle
Menschen miteinander verbinden, ob sie
nun an den einen Gott oder an viele
Götter oder an „gar keinen“ glauben. Allen
gemeinsam ist die tief bewegende
Erfahrung des Angewiesenseins auf die
Erde und auf das feine Zusammenspiel
der Elemente, ohne das unserem Dasein
schnell der Boden entzogen wäre.
Der zeitgenössische Philosoph Hans
Magnus Enzensberger fühlte sich keiner
religiösen Tradition zugehörig. „Adressat
unbekannt“ heißt demnach auch sein
Gedicht, in dem er Danke sagt. Wem halt,
das weiß er nicht oder kann und will sich
nicht so genau festlegen. Jedenfalls sagt
er: „Vielen Dank für die Wolken“ – stimmt,
wie öde wäre der Himmel ohne sie! Und
dann ist er dankbar für vieles: die Musik,
den Rotwein, die Lust am Leben und
sogar „das Bedauern“ … nebst Frühling,
Sommer, Herbst und Winter, Anfang und
Ende des Lebens. Schließlich, was mich
schmunzeln lässt, sogar für die
Wühlmäuse, die in seinem Garten ihr
Unwesen treiben.
Verbinden wir uns also mit allen Wesen,
die im Licht dieser Welt wandeln, im
Staunen und im Danken.
Ich bin dankbar, dass ich jetzt hier bin,
und freue mich auf viele Begegnungen
innerhalb und außerhalb unserer Kirche!
Und dafür sage ich Gott auch: „Danke!“
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Erzähl mir vom Frieden
REGION

Seit über 40 Jahren engagiert sich die
Ökumenische FriedensDekade für
Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung
der Schöpfung. In den Nachrichten hören
wir viel von Kriegen und Konflikten. 
Das diesjährige Motto der Ökumenischen
FriedensDekade „Erzähl mir vom Frieden“
will den Fokus auf positives Engagement
richten, ohne den vorhandenen Unfrieden,
ohne das vorherrschende Unrecht oder die
grassierende Angst vor einer ungewissen
Zukunft auszublenden.
Wir laden vom 11. bis 20. November zu
täglichen Veranstaltungen an jeweils
anderen Orten ein. Musik, Aktionen, 
Gebet … An jedem Tag wird ein anderer
kurzer Impuls gesetzt. Lasst uns weiter
vom Frieden erzählen.
Herzliche Einladung.

Montag 11.11. | 19 Uhr | Michaeliskirche Ronnenberg

Erzähl mir vom Frieden
Dienstag 12.11. | 19 Uhr | Michaeliskirche Ronnenberg

Friedenslieder 
Mittwoch 13.11. | 13 Uhr | Johanneskindergarten Empelde

Gott hat alle Kinder lieb
Mittwoch 13.11. | 15:30 Uhr | Thomas Morus Ronnenberg

„Der Frieden ist ausgebrochen“
 

Mittwoch 13.11. | 17 Uhr | Kapelle Ihme-Roloven 

Friedenslichter
Donnerstag 14.11. | 16 Uhr | Johanneskirche Empelde

Grenzerfahrungen 
zwischen Krieg und Frieden

Freitag 15.11. | 17 Uhr | Michaeliskirche Ronnenberg

Vom Frieden singen in Rock
und Pop
Samstag 16.11. | 10 Uhr | Versöhnungskirche Weetzen 

Familienfrühstück mit 
Bilderbuchkino
Montag 18.11. | 19 Uhr | Versöhnungskirche Weetzen 

Geschichten vom Frieden
 

Dienstag 19.11. | 19 Uhr | Michaeliskirche Ronnenberg

Frieden – und nun?
Mittwoch 20.11. | 18.30 Uhr | J. d.T. Kirche Wettbergen

Friedensgottesdienst am 
Buß- und Bettag 

Die Blätter an den Bäumen färben sich
bunt. Allmählich werden die Pullover und
Jacken herausgeholt … 
Ja, eigentlich sollte es so sein. Aber wie
sieht die Realität aus? Im September war
es noch schön warm. Der Spätsommer
zeigte sich von seiner besten Seite. Und
nun im Oktober? Mal sehen, wie es wird.
Mal schauen, wann der Herbst kommt und
seinen farbenfrohen Mantel über die Natur
ausbreitet. Denn dann können wir uns
zugedeckt und eingekuschelt bei einer
Tasse warmen Tee auf die kalte Jahreszeit
einstimmen.
Wie gut schmecken im Herbst die
zubereiteten Suppen. Noch besser als im
Sommer.

Bunt sind schon die Blätter!?
Besonders hervorheben möchten wir die
Friedensdekade vom 11. bis zum 20. No-
vember (hier auf Seite 1). In diesem Zeit-
raum gibt es unterschiedliche Aktionen
zum Thema Frieden – und das für alle
Altersklassen. Vielleicht werden Sie
neugierig – dann kommen Sie doch einfach
vorbei. 
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim
Durchblättern der neuen Kontakte-
Ausgabe. Kommen Sie gut behütet und mit
Licht in der Seele in und durch die kalte
Jahreszeit. Wann auch immer sie uns
erreicht. 

Es grüßt Sie herzlich
Das Redaktionsteam

Aber es gibt ja noch viel mehr leckere
Gerichte im Herbst als nur Suppen. Einen
kleinen Einblick erhalten Sie auf Seite 3.
Zum Redaktionsschluss war es noch
spätsommerlich warm. Aber wir haben es
uns nicht nehmen lassen, schon im Vorfeld
herbstliche Gerichte zu sammeln. Wir
danken für jedes Rezept, das aus den
Gemeinden gekommen ist. Vielleicht
finden Sie dort so manche Anregung für
eine neue Kochidee. Lassen Sie sich
überraschen.
Abwechslungsreich wie der Herbst selbst
sind auch die Veranstaltungen in den
Gemeinden aus der Kirchenregion
Ronnenberg (mehr dazu auf den Seiten 4
und 5).



Empelde Ronnenberg Ihme-Roloven Weetzen Linderte

Gottesdienste im Oktober

So. 06.10. 11.00 Uhr 
Ökum. Gottesdienst
Erntedank 
mit Abendmahl
Pn. Klies

10.30 Uhr 
Erntedank
P. Ströble

15.00 Uhr
Erntedank
P. Ströble

10.30 Uhr
Erntedank
Pn. Behnken

15.00 Uhr
Erntedank
Pn. Behnken

So. 06.10.

So. 13.10. 11.00 Uhr
Lektorin Ilse

10.30 Uhr
Pn. Klies

So. 13.10.

So. 20.10. 10.30 Uhr
Männersonntag
Lektor Pavel und
Männerkreis

So. 20.10.

So. 27.10. 11.00 Uhr
Pn. Vollmar

10.30 Uhr
P. Ströble

16.00 Uhr
Hubertusmesse
P.i.R. Radow

So. 27.10

Do. 31.10.
Reformationstag

10.30 Uhr
Familiengottesdienst
zum Reformationstag und
Verabschiedung von
Dn. Strelow

Do. 31.10.
Reformationstag

Gottesdienste im November

So. 03.11. 10.30 Uhr
Frauensonntag
mit Kirchencafé
Pn. Vollmar

So. 03.11.

So. 10.11. 17.00 Uhr
Andacht Sankt Martin
mit Laternenumzug
Pn. Vollmar und
ökumenisches Team
mit Posaunenchor

10.30 Uhr
Aufführung „Missa
brevis“ von
Rheinberger
mit Abendmahl
P. Ströble

10.30 Uhr
LektorInnensonntag
Lektor Pavel

9.00 Uhr
N.N.

So. 10.11.

So. 17.11.
Volkstrauertag

15.00 Uhr
Volkstrauertag
Verabschiedung 
von Pn. Vollmar
Chor Cantate

10.30 Uhr 
P. Ströble

10.30 Uhr
Pn. Behnken

9.00 Uhr
Pn. Behnken

So. 17.11.
Volkstrauertag

Mi. 20.11.
Buß- und Bettag

Mi. 20.11.
Buß- und Bettag

So. 24.11. 11.00 Uhr
Pn. Klies
Chor Cantate
mit Abendmahl

10.30 Uhr
Supn. Marklein
P. Ströble
Chor Cantus Ronnenberg
mit Abendmahl

10.00 Uhr
Pn. Behnken

9.00 Uhr
Pn. Behnken

So. 24.11.

Sa. 30.11. 18.00 Uhr
P. Ströble

Sa. 30.11.

So. 01.12. 11.00 Uhr
Pn. Klies

10.30 Uhr
P Ströble

So. 01.12.

Regional 

Regional 

Regional 

Regional 

Gottesdienste
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Ein gemeinsamer Gottesdienst für die Kirchengemeinden 
Linderte, Weetzen, Ronnenberg, Ihme-Roloven, Empelde und Wettbergen

18.30 Uhr 
Gottesdienst zum Buß- und Bettag
P. Hagenah

Wettbergen
Regional 



Omas Grüne Bohnensuppe
(von Heike Otremba aus Ronnenberg)

Zubereitung: 
Bohnen in einem Topf erhitzen.
Kartoffeln hinzufügen und kochen, bis sie gar
sind. Speck und Zwiebel in einer Pfanne
anbraten und zur Suppe geben.
Mit Mehlschwitze andicken, bis die Suppe schön
sämig ist.
Würzen, bis es gut süß-sauer schmeckt.

ZUTATEN

1 große Dose Brechbohnen
3 große Kartoffeln (gewürfelt) 
100 g Speck
1 Zwiebel
Mehlschwitze
Salz, Essig, Zucker, Pfeffer

Meine Geschichte zum Rezept:
Oma hatte immer Zeit, egal, wann ich vorbeikam. Sie hörte mir zu, hatte
aufmunternde Worte, wenn ich Trost brauchte, nahm mich in den Arm. Ein leichter
Duft ihres Badezusatzes „Tannennadelduft“ stieg mir in die Nase. Bei ihr fühlte ich
mich sicher und geborgen. „Ach, die Heike!“, sagte sie mir mit einem freundlichen
Lächeln an der Tür und bat mich ins Wohnzimmer, wo der Fernseher ziemlich laut
eine Fernsehserie abspielte. Ihr gemütlicher Polstersessel stand neben dem
Wohnzimmertisch mit Spitzentischdecke. Reiseandenken-Nippes schaute aus der
Vitrine heraus. Viele Möbel hatte sie nicht, sie war immer bescheiden und pflegte
die Dinge, die sie besaß, mit viel Hingabe. Auch in der Küche gab es nichts
Überflüssiges. Sie gehörte zu den „Nachkriegsessern“, die Nahrungsmittel
wertschätzten und nie verschwendeten. Ihre Gerichte kochte meine Oma mit Liebe
und servierte sie mit ungeteilter Aufmerksamkeit.

Apfelkuchen mit ganzen Äpfeln
(von Jutta Urban aus Ihme-Roloven)

Zubereitung: 

Alle Teigzutaten vermengen und zu einem
Mürbeteig verkneten.
Aus Sahne, Vanillepuddingpulver und
Zucker einen Pudding kochen. Pudding
beiseitestellen.
Die Äpfel schälen, Kerngehäuse
ausstechen.
Eine Springform ausfetten. Den Teig auf
dem Boden und am Rand dünn verteilen
und andrücken.
Die Äpfel auf den Teig stellen. Den
Pudding darüber geben.
Den Kuchen im vorgeheizten Ofen bei 180
Grad Celsius Umluft 60 Minuten backen.

ZUTATEN

Teig:
200 g Mehl
100 g Zucker
1 Ei
1 Prise Salz
½ TL Backpulver

Belag:
8 Äpfel
1 l Sahne
2 Pck. Vanillepuddingpulver
125 g Zucker

Meine Geschichte zum Rezept:
Dieses Rezept hat für mich mehrere Bedeutungen. Es kommt aus einem Kochbuch der
Landfrauen aus Altharen (Haren-Emsland, 1997). Da bin ich geboren worden, der
Kuchen steht also in Verbindung mit meiner alten Heimat und mit meiner Kindheit.
Außerdem habe ich genau dieses Rezept gebacken, als ich meine Oma erstmals zu
einem Besuch in meiner ersten eigenen Wohnung eingeladen habe. Meine Oma am
Tisch in meiner Essecke mit diesem Kuchen, dieses Bild kann ich mir immer wieder gut
vorstellen. Daher backe ich ihn heute gern in liebevoller und dankbarer Erinnerung an
sie.
Und ganz ehrlich: Äpfel und Erntedank gehören ja auch zusammen. 

Oskars Käsespatzen
(von Oskar Naujoks aus Weetzen)

Zubereitung: 

In einem Topf Wasser erhitzen und den Brühwürfel
hineingeben. Währendessen das Mehl, die Eier,
Milch und einen TL Salz mit einem Kochlöffel
verrühren, sodass ein klebriger Teig entsteht. Dann
mit Hilfe von zwei Teelöffeln Klümpchen (Spatzen)
in die kochende Gemüsebrühe geben und ca. 4
Minuten kochen. (Wenn die Spatzen an der
Oberfläche schwimmen, sind sie fertig.)
Jetzt können die Spatzen abgegossen und in einer
großen Pfanne in etwas Butter angebraten werden.
Den geriebenen Käse über die Spatzen geben und
schmelzen lassen, bis er etwas knusprig ist.

Meine Geschichte zum Rezept:
Als ich das erste Mal Karottenmarmelade probierte, war ich skeptisch. Ich war zu
Besuch bei meiner Großmutter, die für ihre ungewöhnlichen Rezepte bekannt war,
und sie hatte gerade einige Gläser frisch zubereitet. „Probier mal“, sagte sie, als
sie mir eine Scheibe Brot mit der leuchtend orangefarbenen Marmelade anbot. Ich
erinnerte mich, dass ich mich fragte, wie etwas, das ich normalerweise in
Eintöpfen oder Salaten sah, als süßer Brotaufstrich schmecken könnte.
Probiert es mit Butter und heißem Ceylon-Tee – das ist für mich der perfekte
Genussmoment.

Zubereitung: 

Die Karotten schälen und grob raspeln.
Dann zwei der Zitronen heiß
abwaschen, troknen und dann die
Schale fein abreiben. Alle Zitronen
entsaften und auch das Fruchtfleisch
auslösen. Karotten und Zitronen in
einen Topf geben und erhitzen. Bei
geringer Hitze so lange simmern
lassen, bis die Karotten anfangen
weich zu werden.

Dann die restlichen Zutaten
hinzufügen und zum kochen bringen.
bei geringer Hitze weitere 10 bis 15
Minuten simmern lassen.

Wenn die Marmelade fertig ist, noch
heiß in saubere Marmeladengläser
füllen und verschließen.

Meine Geschichte zum Rezept:
Ein Rezept für die ganze Familie. Wenn man Oskar nach seinem
Lieblingsrezept fragt, dann fallen ihm sofort die Käsespatzen ein. Dann
duftet die ganze Küche nach Käse. Kein Wunder also, dass es dieses
Rezept auch in das Kindergartenkochbuch zum Abschluss der Kitazeit
geschafft hat.

Namensgebende Leckerei Käsekuchen
(von Ingrid Krause aus Ronnenberg)

Zubereitung: 

Boden:
Aus 18 0g Mehl, 90 g Butter/Margarine, 80 g Zucker,
1 Pr. Salz und einem Ei einen Mürbeteig herstellen,
in die Springform geben, den Rand etwas
hochziehen und den Teig mit einer Gabel
mehrmals einstechen.
Ca. 10 Min. (mittlere Schiene, 165°, Umluft)
vorbacken.

Quarkfüllung:
Die Zutaten mit ½ Tasse geschmacksneutralem Öl,
z.B. Sonnenblumenöl, evtl. Rosinen verrühren.
1 Päckchen Vanillepuddingpulver dazugeben und 2
Becher Sahne (alternativ ca. 400 ml Milch). Die
Masse wird sehr flüssig! Zuletzt die 2 Eiweiß steif
schlagen und unter die Füllung heben. 
Dann die Quarkmasse auf den vorgebackenen
Tortenboden geben und alles zurück in den
Backofen. Restl. Backzeit ca. 40-50 Min.

Karottenmarmelade
(von Shakila Mohammadi aus Empelde)

ZUTATEN

ZUTATEN

1 Würfel Gemüsebrühe
500 g Mehl
4 Eier
250 ml Milch
Salz
Butter zum Anbraten
200 g geriebener Gouda

Meine Geschichte zum Rezept: 
Nach Jahrzehnten gehört dieses Rezept, von meiner Mutter geerbt, zur
Lieblingszutat aller nachfolgenden Generationen meiner Familie - kein
Weihnachtsessen ohne „braune Soße“! Bitte ausprobieren und guten Appetit!

Braune Soße zu Schlesischer Weißwurst,
Kartoffeln und Sauerkraut
(von Karin Gehler aus Empelde)

ZUTATEN

2 kleine Zwiebeln
1-2 Karotten
1 kleine Sellerieknolle
1 Petersilienwurzel
ca. 4-5 Piment- und Pfefferkörner
2 Lorbeerblätter
einfacher Honigkuchen
1 Flasche Malzbier 
1 Flasche helles Bier

Zubereitung: 

Alle Zutaten bis auf den Honigkuchen und
das Malzbier mit Wasser bedeckt ca. 1 Stunde
köcheln lassen; falls das Wasser sehr
verkocht, mit etwas Malzbier auffüllen.

In der Zwischenzeit den Honigkuchen
kleingeschnitten in Malzbier aufweichen. 
Danach beides zusammen, den
Honigkuchenbrei und den Gemüsesud,
nochmals aufkochen und mit dem Rest der
beiden Bierflaschen auffüllen. 

Zum Schluss durch ein Sieb rühren, mit Salz,
Zucker und etwas Zitrone abschmecken, mit
Butter oder Sahne nach Belieben verfeinern –
lecker!     
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Der Herbst ist da und das Erntedankfest steht bevor. In der Küche duftet es nach Gewürzen, Äpfeln oder Sauerkraut. Aber es duftet auch nach
Erinnerungen. Es duftet nach einem offenen Ohr von Oma. Es duftet nach der vergangenen Kindergartenzeit. Es duftet nach Wanderausflug und
Familie. Familienrezepte sind viel mehr als nur Rezepte. Wenn wir etwas nachkochen oder nachbacken, dann rufen wir auch immer Erinnerungen
wach. Wir haben auf dieser Seite ein paar Rezepte gesammelt, die genau das tun für Menschen aus unserer Kirchenregion. Wir laden ein zum
Nachkochen und Nachbacken und Genießen. 

Lieblingsrezepte

ZUTATEN

Für den Boden:
180 g Mehl
90 g Butter oder Margarine
80 g Zucker, 1 Prise Salz, 1 Ei
Für die Quarkfüllung:
500 g Magerquark
180 - 200 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Ei, 2 Eigelb, Saft einer Zitrone
½ Tasse Öl (z.B. Sonnenblumenöl)
1 Päckchen Vanillepuddingpulver
2 Becher Sahne 
2 Eiweiß
evtl. Rosinen

Meine Geschichte zum Rezept:
Das Backen eines Käsekuchens ist bei mir immer mit einem Schmunzeln verbunden:
Es erinnert mich an ein Gespräch mit meiner Enkeltochter Henrike, damals 3 Jahre
alt, die mir mit großer Ernsthaftigkeit erklärte, dass sie jeder ihrer Omas einen
Beinamen gegeben habe. Die Oma in Peine hieße jetzt Oma Nelly, nach ihrem Hund,
mit dem sie immer so schön spielen kann, und mir gab sie den Beinamen
„Käsekuchen“, weil dieser Kuchen so lecker ist und sie ihn gerne mag. So bin ich –
inzwischen für alle Enkelkinder – zur Oma Käsekuchen geworden.  

5 große Karotten
Saft und Fruchtfleisch von 6 Bio-
Zitronen
Schale von 2 Bio-Zitronen
1 TL grobgemahlener Kardamom
300 g Gelierzucker



Ein neuer beginnt. Vertrauensvoll und
zuversichtlich packe ich meinen Rucksack
mit Erinnerungen und dem Stab der
Hoffnung für den Weg, der vor mir liegt. 
Im Rucksack der Erinnerungen nehme ich
die vielen Kindergottesdienste,
Familiengottesdienste,
Konfirmandenunterrichtsstunden, Gremien,
Gespräche und vieles mehr mit.
Hoffnungsvoll und voller Überzeugung,
dass auch der Weg aller Menschen in der
Kirchenregion Ronnenberg von Gott
begleitet und geleitet wird, schließe ich mit
den Worten aus dem Lied „Vertraut den
neuen Wegen“: 
Vertraut den neuen Wegen und wandert in
die Zeit. Gott will, dass ihr ein Segen für
seine Erde seid! Der uns in frühen Zeiten das
Leben eingehaucht, der wird uns dahin
leiten, wo er uns will und braucht. 

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Katja Strelow

Aus den Gemeinden – von Abschieden und Neuanfängen 
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… auf die der Herr uns weist. So steht es in
dem Lied aus dem Evangelischen
Gesangbuch, Nummer 395. 
Vor fünf Jahren vertraute ich auf den Weg,
der mich in die Kirchenregion Ronnenberg
geführt hat. Ich habe – bis heute – Diakonin
Frederike Flathmann befristet in der
Elternzeit vertreten und mir anschließend
mit ihr die Diakonenstelle in der
Kirchenregion Ronnenberg geteilt. Die
Erlebnisse, Arbeitsfelder und Begegnungen
auf diesem Weg waren wundervoll – aber
auch herausfordernd. 
Nun hat sich für mich eine neue
Abzweigung ergeben. Sie geht in Richtung
Kirchenkreissozialarbeit im Kirchenkreis
Laatzen-Springe. Ab dem 1. November habe
ich dort eine unbefristete Stelle. Ich möchte
aber nicht ohne eine Verabschiedung
gehen. Diese soll am 31.10. um 10.30 Uhr in
Weetzen stattfinden. Sie sind recht herzlich
eingeladen. Vertrauensvoll und dankbar
gehe ich meine letzten Schritte in der
Kirchenregion Ronnenberg. Dieser Weg wird
zu Ende sein. 

Vertraut den neuen Wegen …

Der Ev.-luth. Kirchenkreis Ronnenberg hat
ein Schutzkonzept zur Prävention sexuali-
sierter Gewalt und bietet regelmäßig
Schulungen dazu an (Kontakt:
anja.marquardt@evlka.de).
Betroffene, die sexualisierte Gewalt in der
evangelischen Kirche erlebt haben, werden
gebeten, sich bei einer nicht kirchlichen
oder kirchlichen Anlaufstelle zu melden. 

KIRCHENKREIS RONNENBERG

Schutzkonzept
Statt „Moin“ und „Tschüss“ wird sich Günter
Koschel nun wieder an „Grüß Gott“ und „Ade“
gewöhnen. Nach gut elf Jahren Dienst als
Pastor in Weetzen zieht es ihn nun wieder
nach Süddeutschland in die Württembergi-
sche Landeskirche. Vor allem die Erinnerung
an viele Veranstaltungen, an Begegnungen
und besondere Gottesdienste prägten den
Abschiedsgottesdienst und die Grußworte in
der Versöhnungskirche. Neben der Gemeinde
war Günter Koschel im Kirchenkreis aktiv,
aber auch in mehreren Seniorenheimen. 
Günter Koschel dankte für die gute Zeit, die 

er mit viel Freude mitgestaltet habe. „Es gab
auch viel zu feiern. Schließlich sind wir eine
Gemeinde, die gern miteinander ist und
isst“, meinte er. Auch eine gute Kollegialität
sei ihm immer wichtig gewesen. Und in der
Zeit seien Freundschaften entstanden. Nun
zu gehen, sei aber auch normal. „Es ist nicht
zu Ende. Wir bleiben als Gemeinschaft der
Glaubenden weiterhin verbunden, betonte
er. In seiner neuen Gemeinde wird ihn unter
anderem ein „Ronnenberger Kreuz“ an die
Zeit im Calenberger Land als Geschenk von
Kirchen- und Kapellenvorstand erinnern.

Verabschiedung Günter Koschel
WEETZEN

REGION

einen unauslöschlichen Eindruck in
meinem Leben hinterlassen. Ich bin so
dankbar für die Zeit, die wir zusammen
verbracht haben, für die Feste, die wir
zusammen gefeiert haben, für die
Gottesdienste, für das gemeinsame Essen,
Tanzen, Lachen und Weinen …
Jetzt ist die Zeit gekommen Auf
Wiedersehen zu sagen.
Ab dem 01.12.2024 werde ich die neue
Pastorin der Paul-Gerhardt-Gemeinde in
Hannover-Badenstedt sein.
Ich verlasse Euch mit einem Herzen voller
Erinnerungen. Ich lade Euch zu meiner 
Verabschiedung am 
17.11. um 17 Uhr ein.
Es wäre schön, Euch 
zu sehen!

Bis dahin bleibt behütet
Eure Martyna Vollmar

Die Nachricht von meinem Weggang kam
für viele überraschend. Es war keine leichte
Entscheidung, aber eine, die ich tief in
meinem Herzen gespürt habe.
Fast fünf Jahre lang hatte ich das Privileg,
Euch als Eure Pastorin zu dienen. Viele von
Euch waren für mich mehr als eine Kirche;
Ihr wart meine Freunde und meine
Mitchristen im Dienst.
Von Beginn meiner Arbeit an in Empelde
und in der Region Ronnenberg, habt Ihr
mich in Euren Häusern, Herzen und Leben
willkommen geheißen. Ihr habt mit mir Eure
Freuden und Sorgen, Hoffnungen und
Ängste, Euren Glauben und Zweifel geteilt.
Ich konnte viel von Euch lernen und für
Euer Feedback bin ich dankbar.
Zum Abschied möchte ich jedem von Euch
meine tiefe Wertschätzung ausdrücken.
Jedes Kind, jeder Jugendliche, jeder
Erwachsene, jede Gemeindegruppe hat

Tschüss, do widzenia und adios
EMPELDE

Klön un Spelstuuv
startet wieder 
RONNENBERG
Nähere Informationen sind zu finden
im Aushang, im Schaukasten und in
den sozialen Medien. 

RONNENBERG
Flötenkreis
Gabi Stein, Tel.: 0177.1541936
Posaunenchor
Ulrike Fürstenberg Tel.: 05108.8782427
Seniorenbläserkreis
Rudolf Neumann, Rudolf-
Neumann@web.de
EMPELDE
Chor Cantate
Heiner Dettmer, Tel.: 0511.467334
WEETZEN
LinCanto (Frauenchor)
Sandra Beil 05109.3420 

EMPELDE
Offener Mittagstisch für alle 
Marion Klies, Tel.: 0511.2604753 
RONNENBERG 
Michaelisfrühstück
Gemeindebüro, Tel. 05109.519547,
kg.ronnenberg@evlka, oder Doris
Peckmann, Tel. 05109.9292

GEMEINSAM ESSEN

RONNENBERG
 Malibu-Babykurse
Tanja Tammert, Tel.: 05109.515531
EMPELDE
Familienzentrum
Nancy Hochwald Tel.: 0157.31569598
familienzentrum.empelde@evlka.de

CHÖRE UND MUSIKGRUPPEN FAMILIENGESPRÄCHSKREISE

KONFIRMANDENARBEIT

BESUCHSDIENST
LINDERTE
Treffpunkt „Kontakte“ 
Elena Vetter, Tel.: 05109.3551 Christiane
Hische, Tel.: 05109.22 25
RONNENBERG 
Hauskreis
Familie Tänzer; Tel.: 05109.7331 
Hauskreis für Frauen ab 50
Gabi Stein, Tel.: 0177.1541936
EMPELDE
Frauenkreis 
Marion Klies, Tel.: 0511.2604753

Gruppen und Kreise

REGION
Kontakt
Acki Stein, Tel.: 05109.519590,
hansjoachim.stein@evlka.de

RONNENBERG
Geburtstags-Besuchsteam 
Reinhard Träder, Tel.: 05109.1201
EMPELDE
Besuchsdienstkreis 
Rosemarie Dettmer, Tel.: 0511.467334

Die Sonne scheint, die Blätter rauschen.
„What a wonderful world“ ist eine perfekte
Zusammenfassung dieses wundervollen
Konzerts unter den Kastanien vor der
Michaeliskirche. Mit einem spannenden
Bogen von Spirituals bis Gospel, von Bach
und Händel über Mendelssohn und Wagner
bis zu bekannten Songs wie dem von Louis
Armstrong (Melodie: David Weiss; Text: Bob
Thiele) feiert der Seniorenbläserkreis das
großartige Wirken seines langjährigen
Dirigenten Friedrich Niemeyer.  

Ein Loblied begeistert
RONNENBERG

Dankeswor-
te werden
an Niemey-
er gerich-
tet, dann
nimmt er
Platz – und 

Bläserensemble – und später auch
das Publikum. Locker und charmant
führt er durch das Programm,
gewitzte und kurzweilige Worte
findet er für jedes Stück. „Let’s all
praise the Lord“, alle Werke
verbindet Neumann mit dem Motto
des Konzerts. Und gekonnt setzen
die Musikerinnen und Musiker die
Noten in Stimmung um: „Don’t worry,
be happy“, so wird das Publikum
mitgenommen. Viel zu 

Austausch und fröhliches Miteinander
bestimmen die Pause am Kuchenbuffet. Die
dabei gesammelten Spenden werden das
Familienzentrum Empelde unterstützen,
wofür sich Pastorin Martyna Vollmar
herzlich bedankt. 
Posaunen, Tuben, Hörner, Trompeten und
eine Querflöte wissen auch im zweiten Teil
zu begeistern. Freudiger Gesang des
Publikums, gekonnt angeleitet und dirigiert
von Neumann, bildet das große Finale des
Konzerts. Doch halt, es geht weiter! Schlag
auf Schlag werden auch Zugaben freizügig
gegeben, zur großen Freude der
Zuhörenden. Beschwingte Melodien und
lauschige Atmosphäre – ein wundervolles
Picknick-Konzert, das Lust auf mehr macht!

und zwar in dem von ihm begründeten
Ensemble, nun als spielendes Mitglied.
Es ist warm, vielleicht sogar heiß. Dennoch
ganz formvollendet im schwarzen Anzug
leitet Rudolf Neumann souverän das 

schnell ist
der erste Teil
vorüber,
doch die
ausgelassene
Stimmung
bleibt. Reger



Aus den Gemeinden 

Zeit für Austausch. Zeit für Gespräche.
Zeit für Glaubens- und Lebensfragen. 
Zeit für Ausflüge, Spiele, ganz viel Spaß.
Kurz gesagt: Zeit für Begegnung.
Die Michaeliskirchengemeinde
veranstaltet vom 24. bis zum 26.01.2025
eine Freizeit für Erwachsene in Wernige-
rode (Harz). Untergebracht werden wir in
der CVJM Familienferienstätte Huberhaus,
Mühlental 2, 38855 Wernigerode. 
Die Anreise erfolgt in Eigenregie.
Die Freizeit kostet 125 Euro pro Person
inklusive Vollpension, Bettwäsche,
Handtücher und Kurtaxe. 

Anmeldungen und Rückfragen an:
Gabi Stein, E-Mail: gabistein@htp-tel.de,
Tel.: 0177.1541936

Erwachsenenfreizeit 

Mit dem beigefügten
QR-Code gelangt man
direkt zum Anmelde-
formular.

Aktive Seniorinnen 
WEETZEN
02.10.2024: Lesung über Sara und Abraham;
anschließend Diskussion
06.11.2024: 9.30 Uhr Buffet Frühstück
30-jähriges Jubiläum; Prof. Dr. Hartung
mimt Loriot

Gemeinsamer Gottesdienst zum Frauen-
sonntag am 03.11.2024 um 10.30 Uhr in der
Michaeliskirche Ronnenberg.
In diesem Jahr beschäftigen wir uns mit der
biblischen Geschichte über Maria und Marta
und mit dem Thema Work-Life-Balance. 
Die Gottesdienst-Vorbereitung findet am
Montag, den 28.10.2024 um 18.30 Uhr im
großen Saal der Johannesgemeinde
Empelde statt.
Eingeladen sind Frauen und Männer aus der
gemeinsamen Region.
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend!

Frauensonntag
EMPELDE
Sorgt euch nicht!

Unter diesem Thema lädt der Männertreff
der Versöhnungsgemeinde zu einem
Gottesdienst Männer und Frauen ganz
herzlich ein.
Er findet statt am Männersonntag, dem 
20. Oktober um 10.30 Uhr in der
Versöhnungskirche in Weetzen.

„Es ist dir gesagt, Mann, was gut
ist“ – Wofür stehst du?

WEETZEN

Männersonntag

Gemeinsam mit verschiedenen ehrenamt.-
lichen Empelder Vereinen den Advents-
zauber am Vorabend des ersten Advents
wieder aufleben zu lassen, war die Grund-
idee des Familienvereins Groß & Klein
Johannesgemeinde e.V. mit dem Vorsitzen-
den Markus Schrader. Die anfängliche
Skepsis und Befürchtung, dass dies ein
schwerer Weg wird, war nach den ersten
Rückmeldungen der Empelder Vereine
verflogen. Viele positive Reaktionen und
Angebote erhielt der Familienverein für die
Veranstaltung am Samstag, den 30.11.2024
in der Zeit von 14 bis 18 Uhr auf dem Kirch-
engelände in Empelde. Hierdurch kann ein
attraktives Programm für alle BesucherIn-
nen geboten werden. Neben dem leiblichen
Wohl mit Gegrilltem, Waffeln, Zuckerwatte,
Kuchen, Glühwein, Kinderpunsch und sons-
tigen Getränken werden viele Angebote zum
Mitmachen wie Salzklopfen, Vier gewinnt
und Kinderschminken angeboten. 
Darüber hinaus können BesucherInnen und
Besucher an verschiedenen Ständen ge-
brauchtes (z.B. Kinderbücher) und Kunst-
handwerk erwerben. Highlights sind zwei
Auftritte des Jugendorchesters des Mando-
linen- und Gitarrenorchesters Empelde e.V.
sowie ein nostalgisches Kinderkarussell
und eine Tombola.

Insgesamt haben sechzehn verschiedene
Vereine und Organisationen aus Empelde
einen Stand und fünf Kunsthandwerker-
Innen bieten ihre Waren an. Das Besondere
dabei ist, dass die Einnahmen der Stände
bei den Vereinen verbleiben.
BesucherInnen können so nicht nur einen
schönen Vorabend vor dem ersten Advent
erleben, sondern darüber hinaus für die
ehrenamtlichen Empelder Vereine etwas
Gutes tun.
Der Familienverein Groß & Klein
Johannesgemeinede e.V. sowie die
Johanneskirchengemeinde Empelde freuen
sich über zahlreiche BesucherInnen am
Samstag, den 30.11.2024 zwischen 14 und 18
Uhr in der Hallerstraße 3 in Empelde.

Adventszauber 
EMPELDE

Das gesellige Frühstück der Michaelis-
gemeinde findet samstags jeweils ab 
8.30 Uhr am 28.09. und am 26.10.2024 im
Gemeindehaus statt. 
Um Anmeldung wird gebeten:
Gemeindebüro, Tel. 05109.519547 bzw. 
E-Mail kg.ronnenberg@evlka, oder Doris
Peckmann, Tel.: 05109.9292.

Michaelisfrühstück
RONNENBERG

RONNENBERG

Michaelistreff am Vormittag …

… lädt ein zu seinem letzten Treffen am
Donnerstag, 14.11.2024 zur gewohnten Zeit
von 9.30 bis 11.30 Uhr in den Gemeindesaal
der Michaeliskirche, Am Kirchhofe 4d. Wir
treffen uns zum lockeren Austausch und
Rückblick auf annähernd zwei Jahrzehnte,
wollen uns aber auch Zeit für Zukunfts-
Wünsche nehmen – natürlich mit Kaffee,
Tee und Kuchen!
Seit etlichen Jahren ist der Michaelistreff
ein verlässliches Angebot für Menschen
jeden Alters, das besonderes Interesse in
der älteren Generation geweckt hat.
Jeden zweiten Monat und jedes Mal ein
neues Thema aus dem reichen Schatz von
„Gott und die Welt“ war für das
Vorbereitungsteam die Vorgabe, um sich
kreativ an die Recherche zu machen:
intensives Eintauchen in die Thematik
gehörte dazu – es hat uns jedes Mal viel
Freude bereitet, ein interessantes Thema
zu erforschen und für unsere Gäste
möglichst spannend und zum Gespräch 

RONNENBERG
anregend darzubieten – der Juli war immer
unser Ausflugsmonat mit nicht minder
spannenden Zielen, Führungen und
Vorträgen!
Doch die Erfahrung lehrt: Auch das
„schönste“ Angebot wird über die Jahre zu
„normal“, manch lieber Gast ist selbst „in
die Jahre gekommen“ und so wurde der
Kreis der Gäste – bis auf den „harten Kern“
– immer kleiner – schade eigentlich und
doch auch verständlich.
„Alles hat seine Zeit“ – wie Prediger 3,1 der
Bibel uns lehrt. Darum wird das letzte
Treffen im November 2024 nun auch unser
allerletztes Treffen sein. 
Vielen Dank an alle, die uns über eine so
lange Zeit die Treue gehalten haben! Es
war eine unvergessliche Zeit mit Ihnen, mit
intensiven Gesprächen, kontroversen
Diskursen und immer wieder neuen
Erkenntnissen! Danke! 
Auf unser letztes Treffen mit Ihnen allen
freuen wir uns sehr!

Geschichten, die wir lieben, können uns
neue Erkenntnisse über unser eigenes
Leben eröffnen. Mit Texten aus der Harry-
Potter-Reihe wollen wir ein Wochenende
lang über Fragen unseres Lebens
nachdenken: Welche dunkle Kräfte kennen
wir? Wie gehen wir mit ihnen um? Wie
können wir uns gegen sie wehren? 
Vom 14. bis 16. März 2025 laden Pastor
Johannes Hagenah und Pastorin Rebecca
Brückner Erwachsene zwischen 30 und 49
Jahren auf eine spirituelle Reise ins
Huberhaus in Wernigerode ein. Wir lesen
Auszüge aus den Harry-Potter-Büchern wie
einen besonderen, einen heiligen Text. Wir
gehen auf Nachtwächterwanderung durch
Wernigerode. Wir tauschen uns aus über
Erfahrungen aus den Büchern und
Erfahrungen in unserem Leben. Du musst
dazu kein Harry-Potter-Nerd sein. Aber du
solltest Lust haben, dich auf die Texte und
die dahinterstehenden Erfahrungen
einzulassen.
Anmeldungen sind ab dem 15. Oktober
über die Gemeindewebsite
www.kirchengemeinde-
wettbergen.de/retreat möglich. Die Kosten
für Übernachtung und Vollverpflegung
liegen zwischen 199 Euro (DZ) und 234 Euro
(EZ). Da wir mit einer anderen Gemeinde
gemeinsam die Freizeit gestalten, stehen
zunächst nur zehn Plätze pro Gemeinde zur
Verfügung. Schnell sein lohnt sich!

Johannes Hagenah

Erwachsenenfreizeit

„Verteidigung gegen die dunklen 
Künste“ für Erwachsene zwischen 
30 und 49 Jahren

REGION

Du möchtest deinen aussortierten
Klamotten, Schuhen und Accessoires ein
neues Leben schenken?
Dann komm zum Kleiderkreisel Weetzen.
Bei einem Getränk und netten Gesprächen
können Frauen miteinander Kleider
tauschen. Am 18.10.2024 um 19.30 Uhr in
der Versöhnungskirche Weetzen. 
Es können bis zu 10 Kleidungsstücke zum
Tauschen auf beschrifteten Bügeln
mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

WEETZEN

Kleiderkreisel für
Frauen

„Wegwerfen? Denkste!“ Unter diesem Motto
lädt das Repaircafé Empelde ins Familien-
zentrum ein. Am 16.11.2024 von 14 bis 17 Uhr
kann Dingen unter Anleitung ein zweites
Leben geschenkt werden.

EMPELDE

Repair-Café 

5

Wir freuen uns, auch im Jahr 2025 eine
Freizeit für Erwachsene im Alter von 50 bis
75 Jahren in Spiekeroog anbieten zu
können. Vom 4. bis 11. Mai werden wir im
„Haus Winfried“ im Ortskern wohnen. 
Die Kosten für Übernachtung und
Vollpension betragen 615 Euro (DZ) bzw.
720 Euro (EZ). Es gibt sieben Einzel- und
sieben Doppelzimmer.
Hinzu kommen die Kosten für Anfahrt,
Fähre und Kurtaxe, die jeweils persönlich
zu organisieren sind. 

Trägerin der Maßnahme ist die Ev.-luth.
Kirchengemeinde Benthe in Zusammen-
arbeit mit der Ev.-luth. Dreifaltigkeits-
kirche Hannover. 
Geleitet wird die Freizeit von Pastorin i.R.
Konstanze Lange und Pastor i.R. Jürgen
Kemper.
Wir wünschen uns von allen
Teilnehmenden eine Beteiligung am
Programm, das neben morgendlichen und
abendlichen geistlichen Impulsen auch
meditative Wanderungen und Gespräche
zum Thema „Zutaten für ein gutes
Älterwerden“ beinhaltet. 
Anmeldeschluss ist der 15.12.2024.
Wenn Sie Interesse haben oder sich
anmelden wollen, wenden Sie sich bitte
per E-Mail an uns: Konstanze Lange, 
E-Mail: konstanzelange@web.de oder:
Jürgen Kemper, 
E-Mail: juergenkemper29@gmail.com

Spiekeroog-Freizeit 2025
BENTHE

mailto:gabistein@htp-tel.de
mailto:konstanzelange@web.de
mailto:juergenkemper29@gmail.com


@kigo_ronnenberg

Aktuelle Termine 
und Rückblicke 

findet ihr auf

Miteinander Füreinander
Aktuelle Termine und Veranstaltungen für
Groß und Klein in unserem
Familienzentrum findet ihr auf der Seite
https://www.johanneskirche-
empelde.de/familienzentrum_
kindergarten
oder bei
@familienzentrum_empelde

Mit bunten Lichtern und bekannten
Liedern wollen wir wieder durch die
Straßen ziehen. Dazu finden in allen
Gemeinden Veranstaltungen statt. Schaut
unbedingt auf die örtlichen Aushänge für
Änderungen und genaue Zeiten.

Empelde: 10.11. um 17 Uhr Andacht mit
Laternenumzug

Ihme-Roloven 10.11. um 16.30 Uhr Andacht
in der Kapelle Ihme Roloven mit
Laternenumzug

Ronnenberg: 11.11. um 17 Uhr
ökumenische Andacht in der
Michaeliskirche mit Laternenumzug zur
Kita St. Thomas Morus 

Weetzen: Wird über Plakate und
WhatsApp bekannt gegeben

St. Martin, St. Martin...

Nach dem dänischen Konzept „Baby-
psalmsingen“ wollen wir gemeinsam alte
und neue Lieder singen. Für Babys von 3
bis 12 Monaten mit Eltern oder Großeltern.
In der Michaeliskirche Ronnenberg.
18.10., 25.10., 15.11.,
22.11., 29.11.
jeweils von 9.30 bis 10.30 Uhr für Eltern
mit Babys von 9 bis 18 Monaten
jeweils von 10.30 bis 11.30 Uhr für Eltern
mit Babys von 3 bis 9 Monaten
(nur mit vorheriger Anmeldung an
frederike.flathmann@evlka.de)

Eingeladen sind alle Interessierten mit und
ohne Kinder am Samstag, 16.11. um 10 Uhr.
Für eine bessere Planung bitten wir um eine
Anmeldung bis zum 11.11. an
frederike.flathmann@evlka.de.
Wir freuen uns über 
Spenden für 
das Frühstücks-
buffet.

Im Rahmen der Friedensdekade lädt das
Kinderkirchteam Weetzen zu einem leckeren
Familienfrühstück in die Versöhnungskirche
ein. Es gibt ein Bilderbuchkino zu dem Buch
„Frieden“ von Baptiste Paul und ein
Kreativangebot zum Thema „Frieden“.

WEETZEN
Familienfrühstück mit Bilderbuchkino

RONNENBERG

Babys entdecken
Musik

Alte und neue Lieder zum Mitmachen. Für
Kleinkinder von 1,5 bis 3 Jahren mit Eltern
oder Großeltern (gern auch mit
Geschwistern). In der Versöhnungskirche
Weetzen. 

21.10.2024  Herbstlieder
25.11.2024  Advent
jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr 
(nur mit vorheriger Anmeldung an
frederike.flathmann@evlka.de)

WEETZEN
Kirchen-Klangentdecker

Liebe Kinder und liebe Familien, da Katja
Strelow ab November weg ist, wird sich auch
Noahs Regenbogenbande neu strukturieren. 
Ein letztes Mal mit Katja Strelow soll es dann
aber doch noch geben, und zwar am Freitag,
25.10. von 16.00 bis 17.15 Uhr im
Gemeindehaus Ronnenberg. Meldet euch
gern an bis zum 24.10. bei
Katja.Strelow@evlka.de.

Noahs Regenbogenbande – organisiert sich neu
RONNENBERG

Kinder und Familien

Termine
Kinder- und
Familienkirche 

Noahs
Regenbogenbande

Fr. ,  25.10.
16 Uhr

Familiengottesdienst
zum Reformationstag

So. ,  31.10.
10.30 Uhr

RONNENBERG

WEETZEN

So. ,  3 .11.
10 Uhr

Kinderkirche

LINDERTE

Der Verkehrsnachmittag am 13. August 2024,
organisiert in Kooperation mit dem
Quartierstreff Empelde, war ein
bedeutendes Ereignis im Familienzentrum
der Johannesgemeinde Empelde. Eines der
Highlights des Nachmittags war die
Codierung von Fahrrädern durch die Polizei
Ronnenberg unter der Leitung von Frau
Hofmann. Diese Maßnahme dient dem
Schutz vor Fahrraddiebstählen und wurde
von vielen BürgerInnen dankbar
angenommen.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil der
Veranstaltung war die mobile
Fahrradwerkstatt der STEP GmbH, die vor
Ort kleinere Reparaturen und
Wartungsarbeiten an Fahrrädern
durchführte. Die BesucherInnen hatten die
Möglichkeit, ihre Räder kostenlos checken
und instand setzen zu lassen.

Das war das Sommervergnügen ‘24

Besonders hervorzuheben war die offizielle
Eröffnung der neuen Fahrradgarage des
Familienzentrums, die durch ein freiwilliges
Kirchgeld aus dem Jahr 2022/23 realisiert
werden konnte. Dieses Projekt wurde mit
großem Engagement von freiwilligen
UnterstützerInnen an zwei Wochenenden
umgesetzt. Die Fahrradgarage ermöglicht
nun die Unterbringung der Fahrräder an
einem zentralen Ort und vereinfacht so die
Ausleihe.

Kurzabenteuer für Väter und Kinder am
02.11.2024 von 15 bis 17 Uhr im
Familienzentrum Empelde mit Tanja und
Henrik
Habt ihr Lust, dabei zu sein? Dann meldet
euch an unter 0152.31035058.

Vater-Kind-Nachmittag Verkehrsnachmittag im Familienzentrum

Familienfrühstück mit
Bilderbuchkino
‘Frieden’

Sa. ,  16.11.
10.00 Uhr
WEETZEN

Noahs
Regenbogenbande

Fr. ,  15.11.
16.00 Uhr
RONNENBERG

Noahs
Regenbogenbande

Fr. ,  29.11.
16.00 Uhr
RONNENBERG

Die Mäusetür von Noah bleibt aber weiterhin
in der Michaeliskirche Ronnenberg.
Neue Termine mit Frederike finden am 15.11.
und 29.11. von 16 bis 17 Uhr in der
Michaeliskirche statt. Meldet euch bis zum
13.11. bei Diakonin Frederike Flathmann:
Frederike.Flathmann@evlka.de 
Achtung: In der Kirche ist nicht geheizt!

In diesem Jahr wird vieles anders sein, rund
um den 24.12. in unserer Region. Die
Planungen für Heiligabend laufen im
Hintergrund.
Wenn ihr Lust habt, in diesem Jahr bei einem
Krippenspiel mitzumachen, als MitspielerIn
oder zum Helfen im Hintergrund, dann
meldet euch gern bei
frederike.flathmann@evlka.de, schreibt dazu
euren Namen, euer Alter und eure
Kirchengemeinde.
Nähere Informationen zu Proben und
Gottesdiensten gibt es auf dem
Instagramkanal @kigo_ronnenberg oder auf
ausgehängten Plakaten in den Gemeinden.

REGION
Krippenspiele 2024

Noch keine Idee für eine Laterne? Schau auf
unserer Instagramseite vorbei, dort findest
du ab Mitte Oktober Vorlagen und Ideen zum
Basteln. Hast du eine schöne Laterne
gebastelt? Teile Sie mit uns für eine bunte
Laternengalerie bei @kigo_ronnenberg

Laternenlicht

Weißt du noch? SinaiKids, Spaß am Dienstag,
Bewegungscafé …
Wir möchten wieder mehr Angebote für
Kinder und Jugendliche gestalten.
Du hast Lust, dich einzubringen? Dann komm
am 14.11.2024 um 19 Uhr ins Gemeindehaus
der Michaelisgemeinde. Auch Kinder und 

HelferInnentreffen für Kinder- und Jugendangebot
REGION

Jugendliche sind herzlich willkommen. Wir
freuen uns auf dich!
Vorab bitten wir um Anmeldung an
heike@otremba-net.de.
Du hast keine Zeit, aber tolle Ideen? Dann
schick sie einfach per Mail an die oben
genannte Adresse.

mailto:heike@otremba-net.de


Adressen, Ansprechpartner
EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS-
KIRCHENGEMEINDE WEETZEN
KAPELLENGEMEINDE 
LINDERTE
      @versoehnungskirche_weetzen
Pastorin Annette Behnken
annette.behnken@evlka.de 
Küsterin Weetzen Bärbel Schiele
Tel. 0176.83615480
Küster Linderte Malte Vetter 
malte.vetter@gmx.de

Regionales Gemeindebüro Ronnenberg und Weetzen, Frauke Grote 
Am Kirchhofe 4e, 30952 Ronnenberg, Di. 15–17 Uhr, Fr. 10–12 Uhr, 
Tel. 05109.519547, kg.ronnenberg@evlka.de 
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 7, 30952 Weetzen, Do. 15–17 Uhr, 
Tel. 0509.525513, kg.weetzen@evlka.de

EV.-LUTH. MICHAELISKIRCHEN-
GEMEINDE RONNENBERG
KAPELLENGEMEINDE 
IHME-ROLOVEN
Pastor Andreas Ströble
andreas.stroeble@evlka.de
Tel. 05109 5134135
Pastorin Marion Klies 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 0511.2604753
Superintendentin Antje Marklein 
sup.ronnenberg@evlka.de
Tel. 05109.519548
Küster Hannes Pieper
Tel. 0171.5552377
Küster Finn Wolf
Tel. 0160.94410385

EV.-LUTH. JOHANNES- 
KIRCHENGEMEINDE EMPELDE
Pastorin Marion Klies 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 0511.2604753
Pastorin Martyna Vollmar 
martyna.vollmar@evlka.de 
Tel. 0176.56929940 
Küsterin Ludmilla Kühl
Tel. 0511.54308606

JOHANNESKINDERGARTEN EMPELDE
Astrid Nistahl 
Tel. 0511.2604752
kts.johannes.empelde@evlka.de

INKL. KONFIRMANDENARBEIT
Katrin Salchow 
f.salchow@arcor.de

FAMILIENZENTRUM
Nancy Hochwald 
Tel. 0157.31569598
familienzentrum.empelde@evlka.de

STADTTEILMUTTER EMPELDE
Dorota Wellner 
Tel. 0171.9844382
stadtteilmutter-empelde@gmail.com

JOHANNES-DER-TÄUFER- 
GEMEINDE WETTBERGEN
Pastor Johannes Hagenah 
johannes.hagenah@evlka.de
Pastor Friedhelm Harms 
friedhelm.harms@evlka.de

DIAKONINNEN/DIAKONE
Katja Strelow
Tel. 05109.5195822 
katja.strelow@evlka.de
Frederike Flathmann
Tel. 05109.5195822
frederike.flathmann@evlka.de
Acki Stein 
Tel. 05109.519590 
ackistein@web.de

Regionales Gemeindebüro Empelde und Wettbergen, Gun Wittrin
Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg, Mi 9–12 Uhr, Do 15–17 Uhr, 
Tel. 0511.2604750, kg.johannes.empelde@evlka.de
An der Kirche 23, 30457 Hannover, Mo, Do u. Fr, 10–12 Uhr, Di 16–18 Uhr,
Tel. 0511.59093630, kg.wettbergen@evlka.de

DIAKONISCHES BERATUNGSZENTRUM
Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg
www.kirchenkreis-ronnenberg.de/diakonie
dw.ronnenberg@evlka.de

EVANGELISCHES HOSPIZ
Milena Köster
info@hospiz-barsinghausen.de
www.hospiz-barsinghausen.de

KREISJUGENDDIENST RONNENBERG 
Helge Bechtloff
Tel. 05109.519586 
helge.bechtloff@evlka.de
Diakon Philipp Lerke
Tel. 0176.17076404
philipp.lerke@evlka.de

Trauung TaufenBeerdigungen

Kasualien
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Aus Datenschutzgründen werden die Kasualien in der 
Web-Ausgabe der Kontakte nicht veröffentlicht.
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Landwehrstr. 3Tel.: 0172-54 13 706

Familienfeiern & Veranstaltungen

SENIORENBEIRAT Ronnenberg

Senioren helfen Senioren
Für alle Bürger ab 60 Jahren
Der Handwerkerdienst hilft
Ihnen bei Kleinreparaturen
im Haushalt. 

01 77 - 6 400 185 von Mo – Fr 10 – 12 Uhr oder AB

● Fenster u. Außentüren
in Holz und Kunststoff
● Innenausbau
● Holzfußböden
● Holztreppen
● Reparaturdienst

Bau- und Möbeltischlerei

Handwerk rund um Holz und Kunststoff

Fritz Ahrberg
 Tischlermeister

Humboldtstraße 12
30952 Ronnenberg
/Weetzen

Tel. (05109) 23 64

www.tischlerei-ahrberg.de

Am Weingarten 1

30952 Ronnenberg

Allgemeine Sozialberatung

Schwangeren- und 

Schwangerschaftskonfliktberatung

Tel. 05109 5195 43 

Kurenvermittlung

Tel. 05109 5195 11

Schuldnerberatung:

Tel. 05109 5195 827 

Bin da! Gemeinsam durch die 

ersten Lebensjahre

Tel. 0160 2482968

zentral in Ronnenberg
- nahe der Michaeliskirche
Suchen Sie für sich oder für Ihre
Angehörige einen Altersruhesitz?
Wollen Sie ein selbstbestimmtes Leben
in Ihrer 1– oder 2- Zimmerwohnung
(ca.30 – 68m²) führen,
dabei doch nicht allein sein,
außerdem rund um die Uhr Betreuung
und verlässliche Hilfe finden?

 Dann rufen Sie uns an:
 Tel: 05109 – 514080

 Mobil: 0170 – 4842753
 Lindenhof Ronnenberg, Hagentor 5,

30952 Ronnenberg

SENIORENHEIM

Familiäre Betreuung
60 Ein- und Zweibett-
zimmer mit Balkon
Wohnanlage im
gemütlichen Landhausstil
Ruhige und zentrale Lage
im Ortskern von

Haus am Hirtenbach GmbH
Kolberger Straße 12
30952 Ronnenberg

Telefon (05 109) 51900
E-Mail: Info@haus-am-hirtenbach.de

www.haus-am-hirtenbach.de

Inhaber Giovanni Lai und Torsten Gorn
Stettiner Straße13 · 30952 Ronnenberg
Tel. 05109 / 7207 · Fax05109 / 515839

www.severin-shk.de

Badsanierung aus
einer Hand
Moderne Bäder
Trinkwassertechnik
Abwassertechnik
Pumpensysteme
Neubau und
Altbausanierung

Regenwassernutzung
Dachrinnen und
Blecharbeiten
Gas- und lheizungen
Wartungsdienst
Kundendienst /
Notdienst 
Moderne Heizkörpe

GmbH

Meisterbetrieb seit

über 40 Jahren
[Sanitär]

[Heizung]
[Solartechnik]

S a n i t ä r  u n d  H e i z u n g

Wir pflegen und versorgen Sie zu Hause: Ihr ambulanter Pflegedienst von Barsinghausen bis Empelde

Wenn Sie Interesse für sich selbst, für einen Angehörigen oder Nachbarn
haben, rufen Sie uns an: (0 51 05) 51 67 67
www.diakonie-sozialstation-barsinghausen-ronnenberg.de

Diakonie ist
Nächstenliebe!

AUS LIEBE ZUM LEBEN 

Johanniter-Haus Empelde

•Vollstationäre Pflege•

• Kurzzeitpflege•

•Verhinderungspflege •

Tagespflege

Betreutes Wohnen

Mittagstisch
Berliner Straße 27

30952 Ronnenberg
Tel. 0511-4603-0 info-

empelde@jose.johanniter.de

in Empelde

Therapieangebote: Krankengymnastik,
manuelle Lymphdrainage, Massage,
Naturmoorpackung, Wärme-, Kälte-
und Elektrotherapie, Rückenschule,
Akupunktmassage n. Penzel etc.

Praxisgemeinschaft Hübner / Süring

Termine nach Vereinbarung

Am Rathaus 9
30952 Ronnenberg, OT Empelde
Tel.: 0511 - 4 75 54 33

Hier könnte Ihre Anzeige
stehen!

Melden Sie sich bei uns im
regionalen Gemeindebüro
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